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Info-Veranstaltung zum Thema Asbest
Unterschiedlicher Umgang beiderseits des Rheins

Offenburg (red/tom). Ein deutsch-französisches Forum zum Thema »Asbest – Welche Anforderungen für welche

Tätigkeiten in Deutschland und Frankreich?« veranstaltet die aus verschiedenen deutschen und französischen

Fachbehörden bestehende Arbeitsgruppe »Arbeitsschutz über die Grenzen hinweg« in Zusammenarbeit mit dem

Euro-Institut am Freitag, 26. November, von 13.30 bis 17 Uhr in der Hochschule für Öffentliche Verwaltung in Kehl.

Die Informationsveranstaltung richtet sich vor allem an Handwerksbetriebe wie Abbruchunternehmen, Dachdecker,

Fußbodenleger, Heizungsbauer oder Elektriker, die grenzüberschreitend arbeiten und die gesetzlichen Bestimmungen

des Nachbarlandes im Umgang mit dem Gefahrstoff Asbest kennen müssen.

Asbest ist ein Gefahrstoff, dessen Gesundheitsgefährdung inzwischen nicht nur in Fachkreisen bekannt ist. Er ist

verantwortlich für viele schwerwiegende, oft tödlich verlaufende Atemwegserkrankungen, von denen die Asbestose wohl

die bekannteste ist.

Ein generelles Herstellungs- und Wiederverwendungsverbot besteht in Deutschland seit 1992, in Frankreis seit 1997.
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